
I. Warum dieser Abend?

„Generation Smartphone“ 
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• Quelle: Mentimeterumfrage, Podiumsdiskussion Edith-Stein-Gymnasium, 20.2.2025
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II. Mediennutzung bei Kindern (6-13 Jahre)
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• Quelle: KIM 2022, Angaben in Prozent, Basis: Alle HaupterzieherInnen, n=1219

Zahlen
44% aller Kinder besitzen ein eigenes Smartphone
12% aller Kinder besitzen einen eigenen Laptop
11% aller Kinder besitzen ein eigenes Tablet
99% aller Haushalte sind ausgestattet mit einem Internetzugang

48% aller Kinder verbringen fast jeden Tag Zeit mit dem Handy

63% aller Kinder geben „Freunde treffen“ als ihre 
liebste Freizeitbeschäftigung an

• Quelle: KIM 2022, Angaben in Prozent, Basis: Alle Kinder, n=1219

95% aller Kinder geben an, das Handy zum Treffen mit 
Freunden mitzunehmen



• Quelle: KIM 2022, Angaben in Prozent, Basis: Alle HaupterzieherInnen, n=1219

Lieblingsapps der Kinder 
(10-13 Jahre)

Mindestalter* zur Nutzung 
…in…

Mindestalter* zur 
Nutzung …in 
Deutschland

Lieblingsappin %

Österreich: 14 Jahre13 JahreWhatsapp53

13 JahreYouTube34

Indonesien, Südkorea, Quebec: 14 Jahre13 JahreTikTok34

13 JahreInstagram22

13 JahreSnapchat10

*Mindestalter gemäß der Nutzungsbedingungen der App, der die Eltern des Kindes bei 
der Installation zustimmen müssen



Social Media Altersgrenzen - weltweit

Beschränkung Strengere Regeln in 
Planung* Australien (Social Media außer 

Messengern & YouTube): ab 16
* Albanien (TikTok): gesperrt für 
alle Einwohner

* Norwegen: Verbot unter 15
* Frankreich: Verbot unter 16
* Spanien: Verbot unter 16
* Griechenland: Verbot unter 16

Diskussion über strengere Regeln

* Indien
* Deutschland: bisher eine erfolgreiche Petition,

Anhörung im Bundestag



• Quelle: KIM 2022

„Digitale Medien nutze ich am ehesten, wenn…“

…mir langweilig ist“

…ich mich geärgert habe und den Ärger loswerden will“

…ich mich alleine fühle“

…ich Spaß haben will“

IMMER!

…ich traurig bin“



• Quelle: KIM 2022

Kinder, die auf Inhalte gestoßen sind, für die sie 
zu jung waren:

Egal wie gut Sie Ihr Kind kennen –
die Inhalte finden Ihr Kind!

Von 45 Befragten:

Von 33 Befragten:

Pornografie42%

Gewalt, Prügelszenen18%

Horror-/ Monster-/ Geistervideos9%

Hassparolen, Hetze4%

Kriegsbilder/ -berichte, Katastrophen12%

Tierschlachtung/ Tierquälerei6%

Tod/ Mord6%

Blut zu sehen/ grausam/ brutal6%

… die ihnen Angst gemacht haben:



III. Mediennutzung bei Jugendlichen (13-19 Jahre)
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94% aller Jugendlichen besitzen ein Smartphone
68% aller Jugendlichen besitzen ein Laptop/einen Computer
60% aller Jugendlichen besitzen ein Tablet

• Quelle: JIM 2024, Angaben in Prozent, Basis: Alle Befragten, n=1200

96% aller Jugendlichen nutzen täglich Whatsapp
61% aller Jugendlichen nutzen täglich Instagram
53% aller Jugendlichen nutzen täglich TikTok
53% aller Jugendlichen nutzen täglich Snapchat

Zahlen

Picture Alliance 



40% aller Jugendlichen geben an, beim Erledigen der Hausaufgaben vom 
Handy abgelenkt zu werden

39% aller Jugendlichen bekommen so viele Nachrichten auf das Handy, 
dass es sie nervt

Für 38% aller Jugendlichen macht es keinen Unterschied, ob sie 
Freunde persönlich oder digital treffen

33 % aller Jugendlichen haben Angst, etwas zu verpassen wenn ihr 
Handy aus ist (FOMO = fear of missing out)

25% aller Jugendlichen fühlen sich von den Möglichkeiten sozialer 
Medien oft überfordert

• Quelle: JIM 2024, Angaben in Prozent, Basis: Alle Befragten, n=1200

Zahlen



IV. Risiken
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„Mir sind im letzten Monat im Internet begegnet…“:
61% …Fake News
57% …beleidigende Kommentare
53% …extreme politische Ansichten
43% …Verschwörungstheorien
40% …Hassbotschaften
25% …ungewollt pornografische Inhalte
11% …Beleidigungen/Anfeindungen gegen mich persönlich

Quelle: JIM 2024, Angaben in Prozent, Basis: Alle Befragten, n=1200



Von 363 Jugendlichen, die sexuelle Belästigung im 
Internet erfahren haben waren das je Plattform:

38% auf Instagram
19% auf TikTok 

14% auf Snapchat

• Quelle: JIM 2024, Angaben in Prozent, Basis: 363 Befragte

Die beliebtesten Plattformen bei Kindern und Jugendlichen:

Whatsapp YouTube TikTok

Instagram Snapchat

Egal wie gut Sie Ihr Kind kennen –
die Inhalte finden Ihr Kind!



• Quelle: Klicksafe, Medienanstalt Rheinland-Pfalz

• Konfrontationen mit angstmachenden und verstörenden Inhalten 
(Pornografie, Gewalt, Extremismus)

• Kontaktrisiken: sexuelle Belästigung, Anbahnung von sexuellem 
Missbrauch (Cybergrooming) oder Erpressung mit sexuellen Bildern 
(Sextortion)

• Verhaltensrisiken: Cyber Mobbing, Hate Speech, problematische 
Schönheitsideale, Teilnahme an gefährlichen und tödlichen Trends und 
Challenges (z.B. Paracetamol-Challenge, Blackout-Challenge)

Broschüren von Klicksafe hierzu finden Sie auf unserem Tisch am 
Eingang!

Risiken - Überblick



Ist mein Kind fit für ein eigenes Smartphone?
Checkliste auf: 

www.klicksafe.de/printmaterialien/ist-mein-kind-fit-fuer-ein-eigenes-smartphone 

• Quelle: Klicksafe, Medienanstalt Rheinland-Pfalz



Bei weiteren Fragen sprechen Sie mich gerne nach der 
Podiumsdiskussion an oder schreiben Sie mir jederzeit:

wormer.sandra@gmail.com

https://www.klicksafe.de https://mpfs.de
Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest

https://kinderschutzbund.de

https://www.smarterstartab14.de



Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit!


